
KJ 3/2015 LANDKREIS-MOSAIK Seite 15

Bund der Vertriebenen- Kreisverband Vogtland e. V.

Neues Quartier 
für Heimatstube und Büro 
in Auerbach, OT Rebesgrün
Dank einer vielfältigen Unterstützung ist es gelungen den Weiterbestand der
Heimatstube der Vertriebenen zu sichern. 
Ab sofort sind Heimatstube und Büro des BdV wieder 

jeden Dienstag von 10:00 bis 16:00 Uhr geöffnet
(andere Termine sind vereinbar).

Heimatstube und Büro befinden sich im 
ehemaligen Rathaus in Rebesgrün, 
Hauptstraße 70, Raum Nr. 6. 

Die Bus-Haltestelle ist direkt vor dem Rathaus.

Telefon- und E-Mail-Adressen sind geblieben:
Tel.: 03744 81785 
E-Mail: bdv-v@web.de – in dringenden Fällen: 01523 3898027

Folgende Veranstaltungen sind in Vorbereitung:
Am 12. 05. 2015 wird der erste „Tag der offenen Tür“ im neuen Quartier 

stattfinden.
Ende August: Tag der Heimat im Seniorenheim
02. 10. 2015:  Jubiläumsveranstaltung „25 Jahre BdV-Vogtland“

Dr. Herbert Gall, Vorsitzender

Grüngutsammlung 2015

Kommunale Straßensammlung im April
In der Zeit vom 13. bis 24. April
2015 findet die Frühjahrssammlung
für Grüngut im Vogtlandkreis (mit
Ausnahme der Stadt Plauen) statt.

Dabei kann im Rahmen der Stra-
ßensammlung folgendes Grüngut
ohne zusätzliche Gebühren oder
vorheriger Anmeldung bereitge-
stellt werden:

• Baum- und Strauchschnitt (ge-
bündelt),

• Baumstümpfe und -stämme

mit einer Länge von maximal 2 m
und einem Durchmesser von maxi-
mal 20 cm.
Die Entsorgung von in Säcken ver-
packtem Grüngut erfolgt nicht. Das
Gleiche gilt für lose bereitgestellte

Abfälle.

Die Termine entnehmen Sie bitte,
wie bei der Weihnachtsbaument-
sorgung auch, der Übersicht auf
Seite 35 im Abfallwegweiser. Die
entsprechende Tour finden Sie in
der Spalte Grüngut, Weihn.-baum
in der Tourenplanübersicht (Seite
18 bis 33).

WARUM SAMMELN, 
WENN MAN‘S AUCH VERBRENNEN KANN?
Leider verbrennen viele Garten- und Grundstücksbesitzer einen großen Anteil der bei ihnen anfallenden
pflanzlichen Abfälle.

ABER:
Das Verbrennen von pflanzlichen Abfällen im Garten darf im Einklang mit der Pflanzenabfallverordnung
nur ausnahmsweise erfolgen, wenn eine Entsorgung durch Verrotten, insbesondere durch Liegenlassen,
Untergraben, Unterpflügen oder Kompostieren auf dem Grundstück oder eine Nutzung der durch die kom-
munale Abfallentsorgung angebotenen Entsorgungsmöglichkeiten nicht möglich oder nicht zumutbar ist.
„Um den Rauch und die Feinstaubbelastung aber auch Streit unter Nachbarn oder gar Einschränkungen
des Straßenverkehrs zu vermeiden, sollte das Verbrennen von pflanzlichen Abfällen soweit wie möglich
vermieden oder am besten gänzlich unterlassen werden“, so Robert Thoß, Abfallberater.

DARUM:
Nutzen Sie die angebotene Leistung!
Für weitere Fragen stehen wir Ihnen beim Amt für Abfallwirtschaft unter 037421 412278 bzw. direkt bei
der Kreisentsorgungs GmbH Vogtland (KEV) unter 03745 749200 gern zur Verfügung.

Problemabfälle:

Mobile Problemabfallsammlung beginnt
Ab dem 14. 04. 2015 beginnt wie
gewohnt die jährlich stattfindende
mobile Problemabfallsammlung im
Vogtlandkreis (mit Ausnahme der
Stadt Plauen). 

Am Schadstoffmobil angenommen
werden beispielsweise Problemab-
fälle wie: 
Farben und Lacke, Lösungsmittel
und Verdünner, Altmedikamente,
Schädlings- und Unkrautvernich-
tungsmittel, Leuchtstoffröhren, Säu-
ren und Laugen, Fotochemikalien,
Haushaltsbatterien, Akkus und PKW-
Batterien, die nicht an den Handel
zurückgeführt werden können. 

Von der Annahme ausgeschlossen
sind zum Beispiel folgende Abfälle:
Wertstoffe, Asbest und asbesthal-
tige Stoffe, Dachpappe, Munition
und Sprengstoff, Altreifen, Kühl-
geräte und Fernseher.
Weitere Informationen zur Schad-
stoffsammlung sowie wichtige
Hinweise zur Durchführung der
Sammlung finden Sie im Abfall-
wegweiser auf Seite 7 und 8.

allgemeine Hinweise:
• Generell können am Schadstoff-
mobil nur Kleinmengen von Pro-
blemabfällen aus privaten Haus-
halten und Gewerben angenom-

men werden. Diese sind dem An-
nahmepersonal getrennt und in
verschlossenen Gefäßen zu über-
lassen. 

• Sollten Problemabfälle unbeauf-
sichtigt abgestellt und der Stell-
platz danach verlassen werden,
stellt dies eine Ordnungswidrig-
keit dar.

• Zufahrt und Stellfläche des Mo-
bils dürfen nicht durch parkende
PKWs verstellt werden.

• Am Standplatz gilt striktes
Rauchverbot. 

Termine bis 25. 04. der Schadstoff-
sammlung siehe Übersicht; Ter-
mine ab 27.04. im KJ April

Ort / Ortsteil Standort Datum Standzeit
Treuen ehemals NORMA 14.04.2015 13:00–14:00
Treuen Viehmarkt 14.04.2015 14:15–15:00
Treuen Parkplatz, Oststraße, IGLU 14.04.2015 15:15–16:15
Treuen An der Gartenstraße 14.04.2015 16:30–17:15
Eich Parkplatz Spektrum 15.04.2015 14:45–15:30
Mahnbrück/
Veithenhäuser Ferienheim 15.04.2015 13:00–13:30

Rebesgrün Parkplatz Sparkasse 15.04.2015 15:45–16:30
Reumtengrün Sparkasse, Getränkehandel 15.04.2015 16:45–17:30
Schreiersgrün IGLU-Standplatz Gartenstraße 15.04.2015 13:45–14:30
Altmannsgrün Feuerwehr 16.04.2015 13:45–14:15
Gospersgrün Am Teich 16.04.2015 16:00–16:30
Hartmannsgrün Feuerwehr 16.04.2015 14:30–15:00
Pfaffengrün Sportplatz 16.04.2015 15:15–15:45
Schönau Am Bad/Feuerwehr 16.04.2015 13:00–13:30
Wetzelsgrün Am Teich 16.04.2015 16:45–17:00
Auerbach, 
Brunn Viktoriaplatz 17.04.2015 17:00–17:30

Röthenbach Kulturhaus 17.04.2015 13:00–13:30
Rothenkirchen Dorfplatz neben Kirche 17.04.2015 14:30–15:15
Vogelsgrün Haus des Gastes 17.04.2015 16:15–16:45
Wernesgrün Parkplatz am Freibad/

Brauereigutshof 17.04.2015 15:30–16:00
Wildenau Am Bad 17.04.2015 13:45–14:15
Auerbach Parkplatz Zeppelinstraße 18.04.2015 08:30–09:15
Auerbach A.-Schweitzer-Straße, IGLU 18.04.2015 09:30–10:15
Auerbach Siegelohplatz, IGLU 18.04.2015 10:30–11:00
Rodewisch Randsiedlung, Bushaltestelle 20.04.2015 13:45–14:45
Rodewisch LKW-Parkplatz VSTR 20.04.2015 15:00–16:00
Rodewisch Am Anger 20.04.2015 16:15–17:15
Rützengrün Buswendeschleife 20.04.2015 13:00–13:30
Auerbach Einkaufsgebiet Badstraße 21.04.2015 15:15–16:15
Auerbach Feuerwehrplatz 21.04.2015 16:30–17:15
Auerbach, 
Mühlgrün Schillerpark 21.04.2015 13:00–13:30

Beerheide Kulturhaus 21.04.2015 14:30–15:00
Ellefeld Elt-Werk/Schulstraße 21.04.2015 17:45–18:15
Rempesgrün Am Turnplatz 21.04.2015 13:45–14:15
Bergen IGLU-Standpl. hinter Landkauf 22.04.2015 13:45–14:30
Kottengrün Kulturhaus, Buswendeschleife 22.04.2015 14:45–15:30
Neustadt Sparkasse, Schule 22.04.2015 17:00–17:30
Trieb Festplatz 22.04.2015 13:00–13:30
Werda Feuerwehr 22.04.2015 15:45–16:45
Dorfstadt Ziegengasse 23.04.2015 13:45–14:15
Falkenstein Eisen-Seidel 23.04.2015 14:30–15:15
Falkenstein Jahnplatz 23.04.2015 16:45–17:45
Grünbach Turnhalle 23.04.2015 15:30–16:15
Unterlauterbach Konsum Altmannsgrüner Str. 23.04.2015 13:00–13:30
Bösenbrunn Gutshofschenke Parkplatz 24.04.2015 14:30–15:00
Oelsnitz IGLU-Standort Bahnhofstr./

Elsterbrücke 24.04.2015 16:15–17:15
Schönbrunn Platz Stengel-Hof 24.04.2015 13:45–14:15
Taltitz IGLU-Standort 24.04.2015 13:00–13:30
Triebel IGLU-Standort 24.04.2015 15:15–15:45
Oelsnitz Schützenhaus 25.04.2015 09:45–11:00
Oelsnitz, IGLU Parkplatz Alte 
Untermarxgrün Plauensche Straße 25.04.2015 08:30–09:30

Übersicht Schadstoffmobiltermine 2015
Teil I
bis 25. April (ab 27. April im Kreis-Journal April)

Kinder- und Jugendtelefon Plauen:
Wir suchen ehrenamtliche Berater
Das Team der ehrenamtlichen Tele-
fonberater sucht Unterstützung für
das Kinder- und Jugendtelefon. Vo-
raussetzung für dieses Ehrenamt ist
eine 100-stündige Ausbildung. Ge-
sucht werden Männer und Frauen,
die sich ehrenamtlich und verantwor-
tungsbewusst engagieren möchten.
Die kostenlose „Nummer gegen
Kum mer“ 0800 111 0 333 ist mon-
tags bis freitags von 14 bis 20 Uhr
besetzt. Über 7300 Anrufe nahmen
die Berater in Plauen im vergange-
nen Jahr entgegen. „Interessenten
sollten ein gutes Einfühlungsvermö-
gen und Freude daran haben, mit
den Kindern und Jugendlichen ge-
meinsam Lösungen zu suchen. Au-
ßerdem benötigen sie Verständnis
für jugendliche Verhaltensweisen,
sie sollten psychisch belastbar sein
und auch Provokationen angemes-
sen begegnen können“, so Dietgard
Nekwinda, die Koordinatorin des
Kinder- und Jugendtelefons in

Plauen. „Nach Beendigung der Aus-
bildung sollten die BeraterInnen ihre
Mitarbeit über einen längeren Zeit-
raum hinweg regelmäßig, das heißt
sechs Stunden pro Monat, zusagen
können.“ Wichtig sei natürlich auch
Interesse und Toleranz gegenüber

anderen Meinungen und Kulturen.
Nähere Informationen erhalten Sie
beim Deutschen Kinderschutzbund
Ortsverband Plauen e. V.
Dietgard Nekwinda, Telefon 03741
431697, 0178 8886318 oder
kjt@dksb-plauen.de

Foto: Deutschen Kinderschutzbund Ortsverband Plauen e. V.


